
Vereinigung der Hochseesegler Berlin e.V.        

Die Wurzel  
Rundschreiben 

 

Die  VdHSSB ist Mitglied im Deutschen Segler Verband                               Ausgabe 1 / 2015 

 
 
 
Liebe Segelfreunde! 
 
Die neue Segelsaison wurde nun offiziell mit 
der Ansegelfeier im SVSt begonnen. Bei uns 
machte sich der Saisonbeginn mit der 
Jahresmitglieder-Versammlung, bei der der 
Vorstand gewählt wurde, bemerkbar (das 
Protokoll findet Ihr ab Seite 2). 
  

Wie ja schon seit längerem angekündigt, hat 
Manfred seinen Posten als Sportwart 
abgegeben. Jetzt hat Reinhold die Aufgaben 
kommissarisch übernommen und wird von 
Karin als „Azubi“ unterstützt. Vielen Dank an 
sie für die Bereitschaft sich in diesen Bereich 
einzuarbeiten! 
 

Bei den nächsten Ereignissen ist sie dann auch 
gleich dabei: die  Pfingstregatta findet dieses 
Jahr traditionell wieder als Fehmarn-Rund mit 
zusätzlichem Dreieckskurs statt. (Details S. 7 
Und Anfang Juli, zum Ferienauftakt startet die 
Feierabendregatta. (Bitte beachten: Dadurch 
verschiebt sich der Stammtisch um eine 
Woche.) 
 

Der Fahrtenwettbewerb für 2014 endet am 
31. Mai. Bitte die Berichte noch schnell 
einreichen. Wir brauchen Wurzelfutter. Auch 
für 2015 gibt es einen Wettbewerb. Aber wie 
gehabt, bitte ich auch um kurze 
Berichte/Storys, die auch nur eine halbe bis 
ganze Seite lang sein brauchen oder ein paar 
Zeilen für Tipps oder Hinweise. Email genügt. 
 

Hier noch meine regelmäßige Bitte: teilt uns 
Konto- E-Mail- und Adressänderungen 
rechtzeitig mit, damit Ihr die Wurzel bekommt 
und es keine überflüssigen Rückbuchungen 
gibt.  
 

Ich wünsche Euch eine schöne Segelsaison. 
 

Eure Regina 

 

 
 Wegweiser  
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Die nächsten Termine 

Was? Wann? Wo? 
Stammtisch 1. Donnerstag 

des Monats 
Hell oder 
Dunkel 

Pfingstregatta 24. Mai Burgtiefe 

Feierabendregatta 01.-03. Juli Schildhorn 
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Jahresmitgliederversammlung 2015 

 
der 

Vereinigung der Hochseesegler Berlin (VdHSSB) e.V. 
am 20. März 2015 

 
 
Beginn: 19:09 
Ende:  20:12 Uhr 
Ort:  Vereinsräume, Ratiborstraße 17, 10999 Berlin 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Mitglieder 
 
2. Feststellung der Tagesordnung 
 
3. Berichte des Vorstandes 
 3.1 Bericht des 1. Vorsitzenden 
 3.2 Bericht der 2. Vorsitzenden und Ausbildungswartin 
 3.3 Bericht des Schriftführers 
 3.4 Bericht des Sportwartes 
 3.5 Bericht der Jugendwartin 
 3.6 Bericht des Kassenwartes 
 
4. Bericht der Kassenprüfer 
 
5. Aussprache 
 
6. Entlastung des Vorstandes 
 
7. Wahl des Vorstandes 
   1. Vorsitzender 
   2. Vorsitzender 
   Ausbildungswart 
   Kassenwart 
   Schriftführer 
   Jugendwart 
   Sportwart 
   Wahl der Kassenprüfer 
   Wahl der Obleute (Fahrtenobmann, Umweltobmann, EDV-Obmann) 
 
8. Haushaltsvoranschlag für 2015 
 8.1 Vorstellung des Haushaltsvoranschlages 
 8.2 Beschlussfassung zum Haushaltsvoranschlag 
 
9. Verschiedenes 
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1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Mitglieder 
 
 Die Vereinsmitglieder werden vom 1. Vorsitzenden Reinhold Balzer begrüßt. Es sind 20 

stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Die Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
vollversammlung mit Ankündigung der vorläufigen Tagesordnung erfolgte fristgemäß per 
„Rundmailing“ und schriftlicher Einladung für alle nicht per Mail erreichbaren Mitglieder. 

 
2. Feststellung der Tagesordnung 
 
 Ein offensichtlicher Fehler in der vorliegenden, vorläufigen Tagesordnung wird korrigiert: 
 „… Haushaltsvoranschlag für 2015 ...“ Es liegen keine Einwände vor, so dass die Tagesordnung 

in dieser Form einstimmig verabschiedet wird. 
 
3. Berichte des Vorstandes 
 
 Die Rechenschaftsberichte werden nacheinander von den anwesenden Vorstandsmitgliedern 

vorgetragen. Im Einzelnen wird auf die, in schriftlicher Form vorliegenden, Tätigkeitsberichte, 
den Kassenabschluss und den Haushaltsvoranschlag verwiesen, die als Anlage zu diesem 
Protokoll genommen werden. 

 
4. Bericht der Kassenprüfer 
 
 Der Bericht wird von Gerhard Jungnickel vorgetragen. Die Kassenprüfer bestätigen die 

rechnerische Richtigkeit und Vollständigkeit der Buchführung. Die Prüfung ergab keine 
Beanstandungen. Der ausführliche Bericht der Kassenprüfer liegt dem Protokoll bei. 

 
5. Aussprache 
 
 Da keine anderen Wortmeldungen erfolgen, bedankt sich Beate Lemke für die geleistete 

Vorstandsarbeit und stellt den Antrag, den Vorstand zu entlasten. Es soll offen, durch 
Handaufheben abgestimmt werden. 

 
6. Entlastung des Vorstandes 
 
 Der Vorstand ist bei 14 Pro-Stimmen und 6 Enthaltungen entlastet. 
 
7. Wahl des Vorstandes 
 
 Gerhard Jungnickel übernimmt das Amt des Wahlleiters. Es wird beschlossen offen, durch 

Handaufheben, abzustimmen. 
 
- Erster Vorsitzender 
 Für das Amt des ersten Vorsitzenden wird Reinhold Balzer vorgeschlagen. Er wird einstimmig, 

bei einer Enthaltung, gewählt. Reinhold nimmt das Amt an. 
 
- Zweite Vorsitzende 
 Für das Amt der zweiten Vorsitzenden wird Regina Schädler vorgeschlagen. Sie wird 

einstimmig gewählt. Regina nimmt das Amt an. 
 
- Ausbildungswart 
 Für das Amt der Ausbildungswartin wird Regina Schädler vorgeschlagen. Sie wird einstimmig 
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gewählt. Regina nimmt das Amt an. 
 
- Kassenwart 
 Für das Amt des Kassenwarts wird Holger Plaasche, vorgeschlagen. Er wird einstimmig, bei 

einer Enthaltung, gewählt. Holger nimmt das Amt an. 
 
- Schriftführer 
 Für das Amt des Schriftführers wird Bernhard Lewe, vorgeschlagen. Er wird einstimmig, bei 

einer Enthaltung, gewählt. Bernhard nimmt das Amt an. 
 
- Jugendwartin 
 Für das Amt der Jugendwartin wird Mechthild Böttcher, vorgeschlagen. Mechthild wird 

einstimmig, bei einer Enthaltung, gewählt. Mechthild nimmt das Amt an. 
 
- Sportwart 
 Für das Amt des Sportwarts hat sich noch kein Kandidat gefunden. Die Wahl wird daher auf die 

nächste JMV verschoben. Bis dahin wird Reinhold das Amt übernehmen. Karin Peters erklärt 
ihr Interesse an diesem Amt. Sie will jedoch zunächst im Vorstand „hospitieren“, um die 
Aufgaben näher kennenzulernen. Der Vorstand heißt Sie hierzu herzlich willkommen. 

 
 Wahl der Kassenprüfer 
 Gerd Jungnickel wäre bereit das Amt ein weiteres Mal zu übernehmen. Reinhold schlägt als 

weiteren Kassenprüfer Karl-Heinz Bingen vor. Es wird über den Wahlvorschlag insgesamt 
abgestimmt. Die beiden werden einstimmig, bei zwei Enthaltungen, gewählt. Sie nehmen die 
Wahl an. 

 
 Wahl der Obleute (Fahrtenobmann, Umweltobmann und EDV-Obmann) 
 Als Obleute werden gewählt: 
 Fahrtenobmann:  Thomas Kübler (einstimmig, eine Enthaltung). 
 Umweltobmann:  Gunter Böttcher (einstimmig, eine Enthaltung). 
 EDV-Obmann:  Bernhard Lewe (einstimmig, eine Enthaltung). 
 
8. Haushaltsvoranschlag für 2015 – (Vorstellung / Beschlussfassung) 
 
 Holger Plaasche erläutert den Haushaltsvoranschlag 2015.Der Haushaltsvoranschlag lag den 

Anwesenden in schriftlicher Form vor.  
 Der Haushaltsvoranschlag wird zur Abstimmung gestellt und einstimmig angenommen. 
 
 Verschiedenes 
  
 Reinhold würdigt die langjährige Arbeit Manfreds als Sportwart für die Vereinigung und 

bedankt sich bei ihm mit einem kleinen Präsent. Reinhold schlägt vor, Manfred die 
Ehrenmitgliedschaft der VdHSSB zu verleihen. Manfred wird von den Anwesenden einstimmig, 
bei einer Enthaltung, zum Ehrenmitglied ernannt. 

 
 Thomas Kübler verleiht die Preise (Büchergutscheine) des letzten Fahrtenwettbewerbes. Der 

erste Preis geht an Olaf Ziemann und der zweite Preis an Beate Lemke für die von ihnen 
eingereichten Fahrtenberichte. 

 
 Die Laufzeit des derzeitigen Fahrtenwettbewerbs endet am 31.05.2012. Alle eingehenden 

Berichte werden in der „Wurzel“ veröffentlicht. Regina weist darauf hin, dass nicht nur 
„ausgewachsene“ Fahrtenberichte veröffentlicht werden, sondern dass auch eure Erlebnisse 
sowie Anekdoten unsere Vereinszeitschrift bereichern würden. 
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Die Termine für die Kurse im Herbst 2015 

 Sportbootführerschein See (SBFS) 
beginnt am 07. September 2015 um 18:30 in der Ratiborstr. 17 (8 Termine) 
 

 Sportküstenschifferschein (SKS) 
beginnt am 07. September 2015 um 18:30 in der Ratiborstr. 17  (17 Termine) 
 

 Sportküstenschifferschein- Aufbaukurs (SKS) für Inhaber des SBFS 
beginnt am 05. Oktober 2015 um 18:30 in der Ratiborstr. 17  (9 Termine) 
 

 Sportseeschifferschein (SSS) 
beginnt am 10. November 2015 um 19:00 in der Ratiborstr.  17  (24 Termine) 
 

 Sporthochseeschifferschein (SHS) 
beginnt am 02. November 2015 um 19:00 in der Ratiborstr. 17  (22 Termine) 
 

 Funk SRC/LRC 
Auf Anfrage 
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Fahrtenwettbewerb 2014/15 
 
Auch 2014 solltet ihr über eure Segeltörns wieder einen Bericht schreiben und diesen als Beitrag 
beim Fahrtenwettbewerb einreichen. Die Chancen einen der drei Preise zu gewinnen, sind wirklich 
hoch. Und die besten Berichte werden in der „Wurzel“ veröffentlicht. 
 
Also - ran an die Logbücher und Photoalben! 
 
Teilnahmebedingungen: 
1. Teilnahmeberechtigt sind VdHSSB- Mitglieder. 
2. An dem Törn muss mindestens ein VdHSSB-Mitglied teilgenommen haben. 
3. Alle privaten oder vom VdHSSB organisierten Törns sind erlaubt. 
4. Das Fahrtgebiet ist beliebig. 
5. Die Teilnehmer sind mit einer Veröffentlichung in der Wurzel einverstanden. 
6. Einsendeschluss für die Berichte ist der 31.05.2015 
 
Eine unabhängige Jury wird nachfolgend benannte Kriterien anwenden, um die Fahrtenberichte zu 
bewerten: 
- Informationsgehalt 
- Aufmachung des Berichts (Seekartenausschnitte, Skizze der Route, Fotos usw.) 
- Unterhaltungswert 
 
Eine digitale Übergabe als Word-Datei würde viel Arbeit ersparen. 
 
Grundsätzlich gilt: 
Wir freuen uns über jeden Bericht und sind gerne beim letzten Schliff redaktionell behilflich. 
 
Schickt die Berichte bitte an: 
Thomas Kübler, Hochstraße 20, 13357 Berlin 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 

tuvw  x 
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PFINGSTREGATTA 2015 
 

 
Pfingsten 2015 / Rund Fehmarn 
 
So langsam rückt Pfingsten näher und damit unsere traditionsreiche Pfingstregatta. 
Wie bei den alten Hasen unserer Pfingstregatta schon bekannt gibt es 2015 wieder „Rund 
Fehmarn“ mit Start am Pfingstsonntag in Burgtiefe auf Fehmarn. Um etwas wetterunabhän-
giger zu sein haben wir noch nicht festgelegt, ob wir am Sonntag oder Montag Rund 
Fehmarn fahren und den anderen Tag dann für die Dreiecksregatta zu nutzen. 
Bisher haben sich schon 7 Schiffe gemeldet, aber es wäre schön wenn sich der eine oder 
andere doch noch entschließen könnte ein Schiff zu chartern und mitzufahren. 
Wer also noch Plätze frei hat oder noch einen Platz sucht meldet sich bitte bei per e-mail 
unter vorstand@vdhssb.de oder unter Tel. 030-6042862 
 

A 

 
  

Foto: Wikipedia /Elalienloco 

mailto:vorstand@vdhssb.de
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FEIERABENDREGATTA 2015 

Kurzausschreibung 

Veranstalter:  VdHSSB 
Klasse:  Yardstick 
Revier:  Unterhavel vor Schildhorn 
Termin:  01., 02. und 03. Juli 2015 
Start:  18 Uhr 
Wettsegelbestimmungen:   ISAF- und DSV-/BSV-Bestimmungen 
Wettfahrtleiter:  Reinhold Balzer  
Wertung:  DSV - Punktesystem 
Startgeld:  13.- € auf Konto IBAN:  DE21 4805 1580 0008 5220 54 
  bei der Kreissparkasse Halle 
  Kennwort: FEIERABENDREGATTA 2015 
Abschlussfeier:  nach der letzten Wettfahrt am 03.07.2015 
Preise:  1. Preis, 2. Preis, 3. Preis,  
  Anerkennungspreise für alle Teilnehmer 
Schriftl. Meldung an:  Reinhold Balzer,  per mail vorstand@vdhssb.de 
  Tel.: 030 - 604 28 62 
Meldeschluss:  26. Juni 2015 

Es wird um rechtzeitige schriftliche/Email Anmeldung gebeten!  
Startschiffmeldung: nur mit Meldeformular und gegen 16.- € in bar! 

 
Vordruck für die Anmeldung: 

 
 

FEIERABENDREGATTA 2015 
 

 Skipper:       Tel: 

 Adresse:        

                  Email: 

 Crewliste: 
 
 
 
 Schiffstyp: Segelzeichen:  
 
 Name des Schiffes: 
 
 Schiffsdaten  
 
 LüA: Yardstick: 
 
 LWL: Tiefgang: 
 
 Segelflächen: Verdrängung: 
 
 
 
 
 -------------------------- ---------------------------------------- 
 (Ort, Datum) (Unterschrift) 
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News und Informationen 
 
I N F O S 
 

Wegfall des Pyro-Schein 
Die EU hat im Februar 2015 die Signalraketen auf Yachten generell aus der gesetzlichen Re-
gelungsstufe P2 herausgenommen und führt sie nur noch unter der Kategorie P1. Damit sind 
Skipper und Eigner komplett vom Sachkundenachweis befreit. 
 

c 
 
Die Yardstickzahlen 2015 sind erschienen und können abgerufen werden unter www.dsv.org 
im Menü „Regatta“ oder unter www.kreuzer-abteilung.org 
 

c 
 
Auch die kostenlose Broschüre „Sicherheit auf dem Wasser“ des Bundesverkehrsmini-
steriums ist neu erschienen. Sie kann bestellt werden unter: 
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur, Invalidenstr. 44, 10115,  
Tel:  030 / 99-300-3060. E-Mail: buergerinfo@bmvi.bund.de oder aber bei 
https://www.elwis.de/Freizeitschifffahrt/Verkehrsvorschriften/Sicherheit-auf-dem-
Wasser.pdf  als PDF heruntergeladen werden. 
 

c 
 
Ebenfalls vom Bundesministerium für Verkehr ist eine Wasserwege – App erschienen, die 
Öffnungszeiten und Kontaktadressen von Schleusen,  aktuelle Gewässermeldungen wie Ver-
kehrsbeeinträchtigungen, Pegelstände und Eismeldungen enthält. 
Die App kann für Apple und Android Tablets/Smartphones  heruntergeladen werden unter: 
www.bmvi.de/DE/Service/DigitaleAngebote/digitale_angebote_node.html  
 

c 

Brückenöffnungszeiten Ostsee  für die Boddengewässer West, Strelasund und Gewässer um Use-

dom Das Wasser- und Schifffahrtsamt Stralsund hat mit  den Nachrichten für Seefahrer Heft 
12/2015 – Teil 4 die Brückenöffnungszeiten bis auf Widerruf bekanntgegeben. Nachzulesen 
unter: 
http://www.bsh.de/de/Schifffahrt/Sportschifffahrt/Berichtigungsservice_NfS/Liste_der_Mitt
eilungen/Mitteilungen2015/Mitteilungen12-2015.pdf  

 

http://www.dsv.org/
http://www.kreuzer-abteilung.org/
mailto:buergerinfo@bmvi.bund.de
https://www.elwis.de/Freizeitschifffahrt/Verkehrsvorschriften/Sicherheit-auf-dem-Wasser.pdf
https://www.elwis.de/Freizeitschifffahrt/Verkehrsvorschriften/Sicherheit-auf-dem-Wasser.pdf
http://www.bmvi.de/DE/Service/DigitaleAngebote/digitale_angebote_node.html
http://www.bsh.de/de/Schifffahrt/Sportschifffahrt/Berichtigungsservice_NfS/Liste_der_Mitteilungen/Mitteilungen2015/Mitteilungen12-2015.pdf
http://www.bsh.de/de/Schifffahrt/Sportschifffahrt/Berichtigungsservice_NfS/Liste_der_Mitteilungen/Mitteilungen2015/Mitteilungen12-2015.pdf


10 

   

c 
 

Baum steht nicht aufrecht 

 
Es gibt nicht den geringsten Zweifel, dass der botanische Baum sprachlich mit dem maritimen iden-
tisch ist. In der Realität aber gibt es einen deutlichen Unterschied: Im Reich der Pflanzen wächst ein 
Baum fast immer senkrecht von unten nach oben, während der Baum zur See nur selten so gelagert 
ist. Denken wir nur an den Großbaum, Besanbaum, Spinnakerbaum, Ladebaum: keiner von ihnen 
wächst in die Höhe, wie ein Baum in der Natur. 
 
Entstanden ist das Wort Baum aus der gotischen Wortwurzel bagens und der westgermanischen 
bauma. Die alten Friesen sagten bam. Unser Baum entstand dann weiter aus dem althochdeutschen 
boum, während sich das plattdeutsche und niederländische boom aus dem altniederdeutschen bam 
entwickelte. 
 
Angefangen haben die Niederländer und die Plattdeutschen damit, das Wort boom auch für hölzer-
nes Gerät, zum Beispiel für den Sensenbaum einzusetzen. Und so kamen wir zu unserem Baum als 
Wort für die lange Spiere am Fuß bestimmter Segel, die das Tuch in Längsrichtung steif hält. 
 
Die Dänen übernahmen das Wort von ihren Nachbarn im Süden. Sie sagen bom. Die Engländer haben 
gleich zwei maritime Ausdrücke, die von boom abstammen. Da ist einmal boom, das nach guter alter 
englischer Sitte buhm zu sprechen ist. Dies bezeichnet genau das, was deutsche Seeleute Baum titu-
lieren oder mit boom, wenn sie plattdeutscher Provenienz sind. 
 
Dann gibt es noch englisch beam, das bihm gesprochen wird. Es meint eine Horizontal-Traverse, die 
einen Schiffsrumpf zusammenhält. Von daher kommend wird der Ausdruck im Englischen auch als 
Begriff für die Breite über alles eingesetzt. 
 
Ein Beweis für die Abstammung des skandinavischen und des englischen maritimen Baums vom nie-
derländisch –plattdeutschen Vorfahren ist die Tatsache, dass sich Dänen mit trae und Engländer mit 
tree ausdrücken, wen von einem Gewächs in der Natur die Rede ist. Sie besitzen dieses Wort aus 
dem altfriesischen tre, was wiederum mit den griechischen Wörtern dory (Holz) und dreys (Eiche) 
verwandt ist. 
 
Aus:  
Bordjargon - Dem Seemann aufs Maul geschaut 
Marlies Schaper u. Peter Koll 
Busse Seewald DSV Verlag 
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Klar Schiff 

 

Man wienert und man macht: Klar Schiff! 

mit sich und mit Habseligkeiten. 

Bald hat man alles fest im Griff. 

Man kann sich wieder besser leiden. 

 

Das Herz ist nicht mehr dick verstaubt. 

Es lächelt und gibt zu verstehen. 

Es ist viel schöner als geglaubt. 

Es lädt uns ein, mit ihm zu sehen. 

 

Der Blick nicht länger eingetrübt. 

Man übersieht am Fenster Schlieren. 

Kein großer Aufstand wird geübt, 

man will nicht länger kritisieren. 

 

Schnell wird man seines Lebens froh. 

Was uns bedrückt, muss schnell verschwinden, 

denn sonst wird man mit Ha-zwei-o 

die dunklen Stellen unterbinden. 

© Roman Herberth, 2012 

 

 
4 

 

 
 

 
Gedicht aus urheberrechtlichen 

Gründen entfernt. 
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 Adressliste VdHSSB e.V.

 

Internet Liegeplatz: 
http://www.vdhssb.de 
 
Anregungen, Kritik, Kommentare 
vorstand@vdhssb.de 
 

Bankverbindung 
Kreissparkasse Halle 
IBAN:  DE21 4805 1580 0008 5220 54 
BIC:  WELADED1HAW  
 

 
 

 
 

 

Vorstand:  
1. Vorsitzender: Reinhold Balzer 
 Renschweg 12, 12353 Berlin 
  030 - 604 28 62 
 
2. Vorsitzende/ Regina Schädler 
Ausbildungs- Birkbuschstr. 47, 12167 Berlin 
wartin :                  030 - 771 49 07 
  
Schriftführer: Bernhard Lewe 
 Schillerstr. 6, 10625 Berlin 
  030 - 312 8740 
 
Kassenwart: Holger Plaasche 
 Fraenkelufer 38, 10999 Berlin 
  030 - 99 54 97 35 
 
Sportwart: Reinhold Balzer 
(kommissarisch) Renschweg 12, 12353 Berlin 
  030 - 604 28 62 
 
EDV-Obmann: Bernhard Lewe 
 Schillerstr. 6, 10625 Berlin 
  030 - 312 8740 
 
Jugendwartin Mechthild Böttcher 
 Stubenrauchstr. 23/24,  
 12161 Berlin 
  030 - 859 15 95 
 
Fahrtenobmann: Thomas Kübler 
 Hochstr. 20, 13357 Berlin 
  030 - 465 27 99 
 
Umweltobmann:   Gunter Böttcher 
 Stubenrauchstr. 23/24,  
 12161 Berlin 
  030 - 859 15 95 

 

 

Ehrenrat: 

 
Martin Grund     0177 – 667 10 39 

 
Karl-Peter Nielsen   030 - 792 63 48 

eMail:  dr.nielsen@nielsen.-gmbh.de 

 
Anne Schöppner   033701 - 74 54 46 

 
Olaf Ziemann   03322 - 24 00 52 

 

 




